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598 Departement des Innern .

ſind § 362 d. R. St . G. ) . Die Aufgabe der Anſtalt iſt , dieſe Leute

an eine regelmäßige Beſchäftigung zu gewöhnen .

Die Aufnahme ordnet der betreffende Landeskommiſſär an.

Die Koſten des Unterhalts werden zum Theil von dem Armen⸗

verband der Pfleglinge , zum Theil von der Staatskaſſe getragen .

Die unmittelbare Aufſicht über die Anſtalt führt ein für dieſen

Zweck beſonders gebildeter Verwaltungsrath , beſtehend aus dem Vor—

ſtand des Bezirksamts Brüchſal als Vorſitzenden , dem Vorſtand der

Anſtalt , dem Hausarzt , den Anſtaltsgeiſtlichen und drei weiteren , vom

Miniſterium des Innern zu ernennenden Mitgliedern . Die oberen

Aufſichtsbehörden ſind der Verwaltungshof und in letzter Reihe das

Miniſterium des Innern .
Die näheren Beſtimmungen über die Bedingungen der Aufnahme ,

über das einzuhaltende Verfahren ꝛc. enthält die Verordnung vom

19. Dezember 1889 ( Geſetzes⸗ und Verordnungsblatt Nr . XXXIII )

Die unmittelbare Leitung der Anſtalt iſt Obliegenheit des Vor—

ſtandes , welcher auch den geſammten Verwaltungs - und Kaſſendienſt
führt .

Als Hausarzt fungirt der Bezirksarzt des Amtsbezirks Bruchſal .

Die Paſtoration der Inſaſſen iſt Geiſtlichen aus benachbarten Orten

übertragen und mit der Leitung des Schulunterrichts in der Anſtalt

iſt ein in einer Nachbargemeinde angeſtellter Lehrer betraut .

Verwalter : Ludwig Fees , Rechnungsrath Ssb .
1 Buchhalter , 1 Verwaltungsgehilfe , 1 Oberaufſeher , 1 Oberaufſeherin ,

5 Aufſeher I. Kl. , 10 Aufſeher II . Kl. , 5 Aufſeherinnen .

G . Zwangserziehungsanſtalt Flehingen .
Die Anſtalt , die auf 1. Januar 1901 von der Centralleitung des

Landesverbands der badiſchen Bezirksvereine für Jugendſchutz und

Gefangenenfürſorge in Karlsruhe in ſtaatliche Verwaltung überging ,

iſt beſtimmt zu Aufnahme nicht mehr ſchulpflichtiger , oder — ſofern

ſolche nicht anderswo untergebracht werden können — auch jüngerer

Knaben welche auf Grund des mit Bekanntmachung vom 81. Auguſt 1900

veröffentlichten Geſetzes , betr . die Zwangserziehung , und gemäß der

Verordnung vom 27. November 1886 , betr . die ſtaatliche Fürſorge

für die Erziehung verwahrloſter jugendlicher Perſonen , in einer

Erziehungsanſtalt oder in einer Beſſerungsanſtalt unterzubringen ſind.

An den Koſten der Verpflegung der Zöglinge haben die unter —

ſtützungspflichtigen Armenverbände ein Dritttheil des feſtgeſetzten

Unterhaltsbeitrags zu erſetzen : die übrigen Koſten trägt die Staatskaſe

bezw . behält die Anſtaltskaſſe auf ſich.
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Die unmittelbare Aufſicht über die Anſtalt führt ein Verwaltungs —
rath , beſtehend aus dem Vorſtand des Bezirksamts Bretten als

Vorſitzenden , dem Vorſteher der Anſtalt , dem Anſtaltsarzt , den

Anſtaltsgeiſtlichen und dem Bürgermeiſter der Gemeinde Flehingen .
Die oberen Aufſichtsbehörden ſind der Verwaltungshof und in

letzter Reihe das Miniſterium des Innern .
Die unmittelbare Leitung der Anſtalt iſt Obliegenheit des Vor⸗

ſtehers, welcher den geſammten Verwaltungs - und Kaſſendienſt führt
und den Schulunterricht ertheilt .

Die Stelle des Anſtaltsarztes verſieht der Gr. Bezirksarzt des

Amtsbezirks Bretten , während als Anſtaltsgeiſtliche die beiden

Ortsgeiſtlichen von Flehingen fungiren .

Vorſteher : Wilhelm Umhauer .
1 Verwaltungsaſſiſtent , 1 Oberaufſeher Verwalter ) und 7 Aufſeher .

3. Gendlarmerie .

Das Gendarmeriekorps hat die Aufgabe , über die Erhaltung
der öffentlichen Sicherheit und Ruhe im Innern des Großherzogthums
und über Beobachtung der deßfalls beſtehenden Geſetze und Verord —

nungen zu wachen , Gefahren , welche dem Einzelnen oder dem Ganzen ,
den Perſonen oder dem Eigenthum drohen , abzuwenden , Verbrechen
aller Art zu verhüten oder anzuzeigen , die Schuldigen oder die wegen
eines begangenen Verbrechens oder der Theilnahme daran Verdächtigen

zu verfolgen , in den geſetzlich zuläſſigen Fällen feſtzuhalten und vor

die zuſtändige Behörde zu bringen , endlich die Aufträge , die ihm in

dieſen Beziehungen von den Gerichts - , Staatsanwaltſchafts - und

Polizeibehörden ertheilt werden , zu vollziehen .
Als Landes - Polizeianſtalt bildet das Gendarmeriekorps ein zuſam —

menhängendes Ganze und iſt dem Miniſterium des Innern unterſtellt .
Die innere Organiſation desſelben iſt militäriſch . Es beſteht

aus 554 Mann inkl . Offiziere und iſt in 4 Diſtrikte und 60 Bezirke

abgetheilt .

Korpskommando :

Alfred Wolff , Oberſt . FB3 . - S3a . - Ch3b mSchw . - . - GO.
D. - PRAs md Schl . - PK3 . E2 . - ( 0 . RA2 .

Zahlmeiſter : Karl Guſtavr Waßmer .
G. - PE- EO.

1 Oberwachtmeiſter , 2 Wachtmeiſter , 1ꝑGendarm und 1 Kanzleidiener .

k . O . ECl . -
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